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Am 21. August konnte Parteipräsident Peter Weidinger die Parteiversammlung der CVP Rüti wiederum 

zu interessanten Themen begrüssen. Die Schwerpunkte lagen auf einem Erfahrungsbericht des 

Präsidenten der Primarschulpflege und der Vorstellung der Urnenvorlage über einen wiederkehrenden 

Beitrag an die Jugendförderung.  
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Als Gast war der Präsident der Primarschulpflege Rüti, Marcel Vollenweider (parteilos), von der CVP 

eingeladen worden seine Eindrücke aus den ersten zwei Amtsjahren zu schildern. Neben persönlichen 

Stimmungsbildern konnte der Referent über Erfolge und Probleme in der laufenden Umsetzung des 

neuen Volkschulgesetzes und seiner täglichen Arbeit in der Primarschule Rüti berichten.  

Meilensteine waren neben der Einsetzung der Schulleitung u.a. die Auslagerung der 

Liegenschaftendienste und die Schaffung einer Fachstelle für Sonderpädagogik. Marcel Vollenweider 

erachtet unter anderem darum eine Reduktion der Primarschulpflege um 2 Mitglieder als realistisch bei 

gleichzeitiger Erhöhung der Professionalität. Zusammen mit der Oberstufenschulpflege arbeitet man 

zudem am Konzept der Zusammenlegung der Schulgüter. 

 

Die CVP Rüti begrüsst die Anstrengungen der Schulpflege im Hinblick auf eine weitere Steigerung der 

Professionalität und unterstützt vor allem die Bestrebungen nach einer Zusammenlegung nicht nur der 

Schulgüter sondern auch der Schulgüter und dem politischen Gemeindegut. 
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Gemeinderätin Isabella Gmür stellte die Vorlage über einen wiederkehrenden Beitrag der Gemeinde an 

die Jugendförderung vor. Die zur Abstimmung vorliegenden erhöhten Jugendförderungsbeiträge und 

die Unterstützung des Jugendtreffs als auch die Beiträge für die Weiterführung des „Midnight-

Balls“ und des „Open Sundays“ erachtet die CVP Rüti als wichtige Stützen einer erfolgreichen 

Jugendförderung. Eine langjährige Forderung der CVP Rüti nach konkreten Fördermassnahmen für die 

ortsansässige Jugend findet darin eine weitgehende Erfüllung. 

 

Die CVP Rüti empfiehlt die Vorlage den Stimmberechtigten zur Annahme am 28. September. 
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